
Das Tagungshaus:
Zentrum für Erwachsenenbildung - 
Stephansstift
Kirchröder Str. 44, 30625 Hannover
Tel.: 0511/5353-311, Fax: 0511/5353-596
info@hvhs.stephansstift.de
www.hvhs.stephansstift.de

Anreisemöglichkeiten:
Bahn: Ab Hauptbahnhof mit der U-Bahn/
Stadtbahn Linie 1, 2 oder 8 (Richtung 
Laatzen/Sarstedt, Rethen, Messe/Nord) zwei
Stationen bis zur Haltestelle Aegidientorplatz.
Dort steigen Sie um in die U-Bahn/Stadtbahn
Linie 4 (Richtung Roderbruch) oder Linie 5
(Richtung Anderten) am Bahnsteig direkt
gegenüber. Die Haltestelle »Nackenberg/
Stephansstift« wird in der Bahn angesagt. Das
Stephansstift liegt direkt gegenüber der
Haltestelle. Beim Kauf eines Tickets am
Automaten ist die Wahl einer Tarifzone aus-
reichend!
PKW: Von der A2/A7 in Richtung Messe
abbiegen, auf dem Messeschnellweg bis
Ausfahrt Kleefeld/Kirchrode (Pferdeturm),
über die Scheidestr. und die Kirchröder Str.
bis zur Stadtbahnhaltestelle Nackenberg/
Stephansstift. Siehe auch: 
www.hvhs.stephansstift.de/anreise.htm

Anmeldung:
Anmeldungen (formlos, bitte mit Angabe von
Zimmerwunsch und einer E-Mail-Adresse) an:
MATWT e.V., c/o Dr. Alexander Dietz 
Waldstr. 28, 60528 Frankfurt/Main, 
E-Mail: AlexMichaelDietz@web.de

Anmeldeschluss: 1. Dezember 2005 
Rückfragen an: Dr. Jochen Gerlach,
05683-319, jochen.s.gerlach@t-online.de

Tagungskosten: 

Unterkunft und Verpflegung:
DZ: 56,00 Euro, EZ mit Dusche: 68,00 Euro,
jeweils incl. Vollverpflegung, 
Tagesgäste (nur Verpflegung): 44,00 Euro

Tagungsbeitrag: 10,00 Euro

Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag bis
zum 1. Dezember 2005 auf das Konto des
MATWT e.V. bei der EKK Frankfurt: 
Konto 400 102 8, BLZ 500 605 00

Zuschuss: Aufgrund der Förderung durch die
Hanns-Lilje-Stiftung ist es uns möglich,
Personen ohne festes Einkommen einen
Zuschuss zu den Fahrkosten und den
Tagungskosten zu gewähren. Bitte richten Sie
den Antrag nach der Tagung an: Dr. J. Fetzer,
Birkenweg 3, 63477 Maintal.

Veranstalter der Tagung ist der
MATWT Marburger Arbeitskreis Theologische 
Wirtschafts- und Technikethik
(www.matwt.de). 

Die Tagung findet in Kooperation mit dem
Zentrum für Gesundheitsethik an der Ev. Aka-
demie Loccum statt (ww.zfg-hannover.de).

Die Tagung wird von der Hanns-Lilje-Stiftung
großzügig finanziell unterstützt. 
(www.lilje-stiftung.de).

HANNS-LILJE-STIFTUNG

Die Zertifizierung der Tagung mit 
Fortbildungspunkten durch die Ärztekammer
Niedersachsen ist beantragt.

AKTIENGESELLSCHAFT
KRANKENHAUS

Bestimmen ökonomische 
Ziele medizinisches Handeln?

3.– 4. Februar 2006

Jahrestagung des MATWT 2006 
Marburger Arbeitskreis 
Theologische Wirtschafts- 
und Technikethik e.V. 
im Zentrum für Erwachsenenbildung,
Hannover

www.matwt.de

In Kooperation mit dem
Zentrum für Gesundheitsethik
an der Ev. Akademie Loccum



AKTIENGESELLSCHAFT 
KRANKENHAUS - 
Bestimmen ökonomische Ziele 
medizinisches Handeln?

Die Ökonomisierung im Gesundheitswesen
führt dazu, dass Krankenhäuser zunehmend 
privatisiert werden. Werden Behandlungs-
entscheidungen in gewinnorientierten Kran-
kenhäusern vorrangig durch medizinische
oder zunehmend durch ökonomische
Kriterien bestimmt?

Auf der Tagung sollen einerseits die
Verbessungspotenziale der medizinischen
Behandlungen unter den Bedingungen
gewinnorientierter Krankenhäuser erhoben
werden. Andererseits soll geprüft werden, ob
im medizinischen Alltag Kostengesichtspunkte
wichtiger werden als medizinische Ziele.

Das Thema wird aus drei Perspektiven
beleuchtet: aus gesundheitsökonomischer,
medizinischer und theologisch-ethischer
Sicht. Der Diskurs soll interdisziplinär zwi-
schen Ökonomik, Medizin und Ethik, sowie
zwischen Theorie und Praxis geführt werden. 

Der MATWT lädt alle Interessierten herzlich
ein, sich an diesen Gesprächen zu beteiligen.

Dr. Ralph Charbonnier
Dr. Alexander Michael Dietz
Dr. Jochen Gerlach
Dr. Arne Manzeschke

Programm

Freitag, 3. Februar 2006

16.30 Mitgliederversammlung MATWT
18.00 Abendessen
19.00 Vorstellungsrunde und Einführung

ins Thema
19.30 Heuschrecken im Krankenhaus -

Private Equity Finanzierung im
Gesundheitssektor 
Dr. David Lohmann,
M.M.Warburg & CO, Hamburg

21.00 Infos und Austausch
in gemütlicher Runde

Samstag, 4. Februar 2006

9.00 Gefährdung medizinischer
Zielsetzungen durch ökonomische
Vorgaben
Prof. Dr. med. Deppe, 
Universität Frankfurt

10.30 Kaffee-/Teepause
11.00 Ökonomische Restriktionen, 

medizinische Erfordernisse und
moralische Erwartungen - wie lässt
sich das im Krankenhaus organisieren?
Organisationsethische und
theologische Überlegungen
Dr. Arne Manzeschke, 
Universität Bayreuth

12.30 Mittagessen
14.00 Abschlussdiskussion
15.00 Rückblick und Ausblick

auf das nächste Tagungsthema
16.30 Ende der Tagung

Die Referenten:

Prof. em. Dr. med. Hans-Ulrich Deppe,
Professor für medizinische Soziologie und
ehemaliger Direktor des Instituts für 
medizinische Soziologie im
Universitätsklinikum der Goethe-Universität
Frankfurt am Main (1973-2004)

Dr. theol. David Lohmann,
Directeur (Geschäftsführer)
M. M. Warburg & CO Luxembourg S.A.

Dr. theol. Arne Manzeschke,
Institut für Medizinmanagement und
Gesundheitswissenschaften an der
Universität Bayreuth


